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In seiner heutigen Sitzung hat der Ausschuss für Menschenrechte

und Humanitäre Hilfe des Bundestages die Verhaftung des Preis-

trägers des Internationalen Nürnberger Menschenrechtspreises

Abdolfattah Soltani im Iran verurteilt. Der für Nürnberg-Süd und

Schwabach direkt gewählte CSU-Bundestagsabgeordnete Michael

Frieser hat sich bereits mit folgendem Schreiben an Bundesau-

ßenminister Westerwelle gewandt:

„Sehr geehrter Herr Bundesminister,

als Mitglied des Menschenrechtsausschusses und Abgeordneter

für Nürnberg möchte ich Sie auf die Verhaftung des Menschen-

rechtsaktivisten Abdolfattah Soltani im Iran aufmerksam machen

und Sie bitten, sich für seine Freilassung einzusetzen und ihn zu

unterstützen.

Die Stadt Nürnberg verleiht alle zwei Jahre den renommierten

Internationalen Nürnberger Menschenrechtspreis. Herr Soltani ist

der Preisträger des Jahres 2009, da er sich seit Jahren unter schwie-

rigsten Bedingungen für politische Gefangene einsetzt und sich

unerschrocken bemüht, schwere Menschenrechtsverletzungen der

iranischen Behörden aufzudecken und öffentlich anzuklagen.

Bereits seit mehr als fünf Wochen ist er im Teheraner Evin-

Gefängnis inhaftiert. Nun klagen ihn die iranischen Strafverfol-
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gungsbehörden nicht nur wegen Gründung eines Menschenrechts-

zentrums, Verbreitung von regimefeindlicher Propaganda, Ver-

sammlung und Verdunkelung gegen die nationale Sicherheit an,

sondern auch wegen der Annahme einer "ungesetzlichen Aus-

zeichnung".

Das Menschenrechtsbüro der Stadt Nürnberg versucht, mit Herrn

Soltani Kontakt zu halten und bat mich um Unterstützung in

dieser Angelegenheit.

Der Einsatz für Menschrechte ist mir nicht nur als Mitglied im

Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe wichtig,

sondern auch wesentlicher Ausdruck der Wertorientierung unse-

rer Politik. Überdies wird mit der Verhaftung Soltanis nicht nur

ihm ein Unrecht zugefügt, sondern auch der Internationale Nürn-

berger Menschenrechtspreis angegriffen. Für Ihre Bemühungen

möchte ich Ihnen herzlich danken.“
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